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Maria, o Maria schön

T. und M.: aus "O Christ hie merk", hrsg. von Guido Maria Dreves, Freiburg 1885

2. Die Sonn' am Himmel gar und ganz erschaffen ist aus hellem Glanz,
ohn' Finsternis, ohn' alle Nacht aus lauter Licht und Schein gemacht.
O Jungfrau, Sonne strahlenvoll, ganz gnadenreich erschaffen wohl,
Kein' Finsternis, |: kein' Erbsünd' da :| man je an dir, Maria, sah.

3. O Jungfrau, o wie gnadenreich, dem Paradies und Himmel gleich!
O Gotteshaus, o Gottessaal, o Himmel hier im Jammertal;
o gnadenreiche Gottesstadt, die Gott sich selbst gebauet hat,
von Gold und Perl' |: und von Demant, :| von Edelsteinen allerhand.

4. Nun bitten wir, o Jungfrau gut, uns Kinder halt in treuer Hut,
dein Herz auf uns, o Jungfrau, setz, hilf, daß uns keine Sünd' verletz';
o hilf, daß uns durch Gottes Gnad' nicht Fleisch noch Welt noch Hölle schad';
halt Leib und Seel', |: halt Fleisch und Geist :| von allem rein, was Sünde heißt.


